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Staub. Das den Slytherins die Haare ausge-
hen , sie Pickel bekommen und ihre Stimme 
verlieren, liegt wohl eher an ihrer negativen 
Energie! Minimuffs sind völlig harmlos und 
nieeeedlich. 
 
Für 2.000 Tyrannios massiert Rupert dé Ca-
ceville hier Molly Weasley. Offensichtlich hat-
te sie diese Entspannung dringend nötig. 

Hach… schön soviel Geld zu 
haben. 
 
Faralda Zabini hat sich heute 
gegen das eigene Haus ausge-
sprochen. Der Name „Die Elite“ 
sei eine Schande für den Ruf 
der Slytherins. Ob dadurch ein 
Konflikt im Hause der Schlan-
gen entsteht? Nein! s. Slythe-
rinseite 

Rhigana hat sich magisch von Rupert dé Ca-
ceville getrennt, wegen seiner krummen Ge-
schäfte. Selbst auf ihrem Bild kann man das 
magische Trennungsband sehen. Rupert 
möchte seine Geschäfte trotzdem noch wei-
terführen.  
 
Prof. McGonagall spricht in Merlins Nähe 
immer recht wirr, sie kichert und wird rot. Na-
nünana… das Schnurren und Miauen hat sie 
übrigens auch immer noch nicht abgelegt. 
 
Hagrids Hütte für satte 18.500 Tyrannios von 
Owen Shandrak gekauft. Die Besitzurkunde 
wurde auf Hagrid ausgestellt.  
 
Minerva McGonagall hatte Gestern eine Aus-
einandersetzung mit Billy Weasley. Grund 
dafür war ein „Minimuff“. Professor McGona-
gall hat Bill für eine Unterredung mit in ihr 
Büro genommen weitere Einzelheiten sind 
noch unklar. Leon    
 
Minimuffs vertilgen nachts nur Popel und 2Eier, 500g Erdäpfel, 1Prise Gewürze für Füllung, 

200g Grammeln (Grieben, gebratener Speck) für 
Füllung, 1Knoblauchzehe für Füllung, 200g Mehl, 
50g Weizengrieß, 80g Zwiebeln für die Füllung, 
1EL Öl für Füllung 
 
- für Teig die Erdäpfel dämpfen, schälen, noch heiß 
passieren, mit allen Zutaten verkneten und 30 Mi-
nuten rasten lassen 
- Öl erhitzen, Zwiebeln goldbraun rösten, Gram-
meln etwas hacken, Zwiebeln und Gewürze darun-
ter mengen und 8 Kugeln formen 
- Teig zu Rolle formen, in 8 Teile schneiden 
-Teigkugeln flach drücken, mit Nudelholz anrollen, 
Grammelkugeln darauf setzen, mit Teig umhüllen 
und verschließen. 
In siedendem Salzwasser sechs Minuten schwach 
wallend kochen, sechs Minuten ziehen lassen. 

 

KLATSCH & TRATSCH KLATSCH & TRATSCH 

Für die Lösung des Rätsels erhältst du in der 
Tagesprophetenredaktion einen Zauberstein. 

Es gibt immer einen Grund,  
fröhlich zu sein.  

Schenk der Welt ein Lächeln. 

SPRUCH DES TAGES 

SUDOKU 

OMAS GRAMMELKNÖDEL 
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Endlich ist es wieder soweit. Der große Tag 
des Quidditchturnier ist wieder da. Die ge-
samte Magierwelt wird wieder mitfiebern und 
–feiern.  
 
Dieses Jahr wurden 
die Mannschaften 
wieder ausgelost und 
so kommt es, dass 
einige Gryffindors bei 
Slytherin spielen und 
umgekehrt. Ich, Molly 
Weasley, zum Bei-
spiel spiele für Ra-
venclaw, obwohl ich ja 
eine Gryffindorschüle-
rin war, wie alle aus 
meiner Familie — 
außer Josephine. Seit 
Jahren wollte ich mit-
spielen, musste aber 
immer moderieren. 
Jetzt wurde endlich 
ein Ersatz gefunden. 
Moderiert wird von 
Tyrannia Vamperl. 
Heut Abend kann ich 
wieder nicht moderie-
ren, weil Ravenclaw 
mit 4:2 gegen Huffle-
puff gewonnen hat. 
Slytherin hat gegen 
Gryffindor gewonnen 
mit 7:6. Allerdings 
ging es nicht mit rech-
ten Dingen zu. Eine Muggelmutter berichtete 

uns, dass bei Slytherin 6 Feldspieler mehr-
fach auf dem Platz waren, Mr. Moonfly, der 
Organisator des heutigen Tages, ständig ge-

foult und mehr 
Rugby gespielt hat 
und die Treiber 
von Slytherin sich 
nicht hinhockten, 
wenn sie den Klat-
scher abbekamen. 
Na toll… Sie wa-
ren gut, haben 
aber unfair ge-
spielt. Nachdem 
sich die Jury den 
Videobeweis an-
geschaut hat, kam 
es zu folgender 
Entscheidung: 
 
 Gryffindor und 
Slytherin treten vor 
dem Finale noch 
einmal im 5m-
Werfen gegenein-
ander an und dann 
entscheidet sich, 
wer ins Finale 
kommt.  Übrigens 
hat Mr. Zabini für 
Gryffindor alles 
gegeben und ein 
supertolles Spiel 
hingelegt. 
 

Morgen mehr vom Finale... 

Der  Tagesprophet 
Nachrichten aus der ZauberweltNachrichten aus der ZauberweltNachrichten aus der Zauberwelt   

Hogwarts - Ausgabe 07 - 11.01.2008 

QUIDDITCH, QUIDDITCH, QUIDDITCH 

Mr. Moonfly 
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Veritaserum (lat. veritas, Wahrheit; lat. serum, 
Molke) ist das stärkste existierende Wahr-
heitselixier. Drei Tropfen dieses farb- und 
geruchlosen Elixiers reichen aus, um einem 
Menschen seine innersten Geheimnisse zu 
entlocken. Der Gebrauch wird deshalb streng 
vom Zaubereiministerium kontrolliert. 
Es bedarf eines vollständigen Mondzyklus, 
also einen Monat, um zu reifen. Verabreicht 
man es früher, wirkt es wie Gift. 
Professor Snape drohte Harry in „Harry Potter 
und der Feuerkelch“ damit, ihm den Trank 
einzuflößen. Im selben Band benutzt Profes-
sor Dumbledore das Elixier, um Barty Crouch 
Jr. zu verhören. 
Später versucht Professor Umbridge vergeb-
lich mit Hilfe des Trankes, Harry den Aufent-
haltsort von Sirius Black und Professor 
Dumbledore zu entlocken. 

Sud des Le-
benden Todes  
Der Sud des Lebenden 
Todes bzw. Trank der Le-
benden Toten (Draught of 
the Living Death) ist ein 
starker Schlaftrank aus 
geriebener Affodillwurzel, 
Wermutaufguss und Bald-
rianwurzel. Ein Tropfen 
dieses Tranks lässt auch 
den aufgewecktesten Zau-
berer tief und fest schla-

fen. Wenn der Trank falsch zubereitet wird, 
verursacht er einen so tiefen Schlaf, dass der 
Trinkende nicht wieder erwacht. 
Harry bereitet ihn im sechsten Band nach den 
abweichenden Anweisungen aus dem Buch 
des Halbblutprinzen zu und gewinnt mit sei-
nem guten Ergebnis ein Fläschchen Felix 
Felicis von Professor Slughorn. 

Gestern, Donnerstag, den 10. Januar 2007, 
gewann überraschend schon wieder das 
Haus Ravenclaw mit 1.322 Punkten. Sie ha-
ben sich aber auch jede Menge Mühe bei den 
ZAG und UTZ-Prüfungen gegeben. Sie 
schlossen mit hervorragenden Ergebnissen 
ab. Die anderen Häuser waren auch sehr 
fleißig und so haben jede Menge Schüler die 
UTZ-Prüfungen bestanden.  
 
Gryffindor     968 
Hufflepuff 1.124 
Ravenclaw 1.322 
Slytherin    824 
 
Wie man deutlich an der Punktezahl sehen 
kann, sollten die Schüler von Gryffindor und 
Slytherin sich langsam mal am Zippel reißen 
und den Unterricht wieder häufiger besuchen. 
Durch ihre Streitereien und Demonstrationen 
verderben sie sich ihren Punktestand. 

Veritaserum  Hausauswertung 

Wermut 
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Blaise Zabini Marcus Flint 
Blaise ist der Zwillingsbruder von Faralda 
Superbia Zabini und lebte angeblich 5 Jahre 
in Italien. In dieser Zeit hatte er keinerlei Kon-
takt zu seiner Familie, deshalb war Faralda 
zu Beginn des Schuljahres sehr überrascht 
ihn zu sehen und recht zornig auf ihn. Einge-
teilt wurde er, wie alle Zabinis, in das Haus 
Slytherin. Blaise stört die Ruhe und Einigkeit 
des Hauses Slytherin, weil er so faul ist und 
die anderen Schüler vom Unterricht abhält. Er 
versucht den Spaß, den die anderen Häuser 
nicht kennen, nach außen zu bringen. Mit 
Marcus versteht er sich super und die Paulys 
gehören auch zu seinen Freunden, vor allem 
Isabella. Heute spielt er beim großen Quid-
ditchturnier mit und hofft, dass man ihn als 
Jäger einsetzt. Er gehört ebenfalls zur Gesell-
schaft für Intelligenz und Elite. Auf seine 
Reinblütigkeit ist er zwar recht stolz, aber 
seine Freunde müssen nicht zwangsläufig 
Reinblüter sein.  

Marcus, 16 Jahre alt,  ist der Cousin von Fa-
ralda und Blaise. Er besucht Hogwarts seit 
dem letzten Schuljahr und ist auch im Hause 
Slytherin. Vorher war er eine Weile in 
Durmstrang, weil er sich speziell in Quidditch 
ausbilden lassen wollte und dort die besten 
Spieler herkommen. Er interessiert sich sehr 
für Muggeltechnologie, besonders für Lap-
tops. Hier sitzt er gerade mit Blaise über den 
Hausaufgaben im Slytherin-Gemein-
schaftsraum.  

Marcus spielt heut auch beim Quidditchturnier  
und wurde für Gryffindor ausgelost. Er meint, 
dass dadurch das erste Mal Gryffindor Slythe-
rin besiegen wird.  
In seiner Pausenzeit kommt er auch häufig in 
die Tagesprophetenredaktion und schreibt 
hier Artikel. 
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Wir fordern mehr Elfenrechte Kritikpunkt: Euer Verhalten! 

Wir fordern mehr Elfenrechte!!! 
Albus Dumbledore bezahlte die Hauselfen mit 
10 Galleonen und zwei freien Tagen in der 
Woche!!! Heute behandelt man sie wie Skla-
ven. 
Ein gutes Beispiel ist Kreacher, er war über 
12 Jahre alleine und deshalb verdorben und 
das alles nur, weil er an die Familie Black 
gebunden war (MayJ.-ich meine damit nicht 
Sirius)! 
Ein anderes Beispiel ist  Dobby, er wurde von 
der Familie Malfoy noch schlimmer behan-
delt. Der arme Dobby musste sich selbst be-
strafen (und noch mehr, worüber ich jetzt 
nicht reden möchte). 
Wollt ihr die Elfen befreien? Ich schon!!! 
Meldet euch bei mir!!!  
  Emma  Tonks 

Miss Filch bittet alle Schüler, Vorschläge für 
einen respektvollen Umgang mit freien Haus-
elfen bei der Infohexen abzugeben. Schüler 
unterstützt B.Elfe.R.!!! Nähere Informationen 
bei Emma Tonks. 
 

Das hier ist Elisa, die junge Slytherin-
Schülerin, über die gestern schon berichtet 
wurde, weil sie aufgrund ihrer Kapuze als 
Todesserin bezeichnet wurde. Ist euch schon 
mal aufgefallen, wie viele Leute eine Kapuze 
tragen? Guckt euch mal Merlin, bekannter 
Weiß-Magier an. Auch ich habe mich der 
Aktion angeschlossen und gestern meine 
Kapuze aufgesetzt. Es ist schade, wie doll 
sich die Schüler unter einander anmotzen 
und beleidigen. Auch die Gryslyths oder 
Slythendors wurden schon heftig angemacht, 
weil sie sich nicht zwischen den Häusern 
entscheiden konnten. Ändert doch bitte mal 
euren Ton untereinander wieder. Eure Molly 
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Die Schülersprecherinnen, Faralda S. Zabini-
und Sinead MayJ. Black, haben sich offiziell 
bei Prof. Snape entschuldigt für die Untat von 
Sinead.  
Sinead hatte sich für Tyrannios den Stuhl von 
Prof. Snape gekauft und weigerte sich bei der 
gestrigen Hausauswertung diesen auf-
zugeben. Prof. Snape kündigte daraufhin 
Strafpunkte für heute an. Diese bleiben auch 
erhalten. Aber er freut sich über diese Ein-
sicht und die Entschuldigung. Sinead erkläte, 
dass sie geblendet von dem Geld der Tyran-
nia Vamperl war. Jetzt hat sie es zerrissen 
und möchte damit nichts mehr zu tun haben. 

Der 4.000. Schüler 

4. 000ste Schülerin in Hogwarts ist in diesem 
Jahr Jamie. 

 Herzlichen Glückwunsch!!! 
Jamie ist 8 Jahre alt und auf diesem Foto 
sieht man sie gerade unter dem sprechenden 
Hut, zusammen mit dem Hüter der Tore 
Shandrak. Sie wurde vom sprechenden Hut 
nach Gryffindor geschickt. Wir hoffen, du 
sammelst fleißig Hauspunkte und hast viel 

Liebe 
 
Professor Bartholomeo Bosco jr., Lehrer für 
„magische Klänge und Geräusche“, wollte 
von Hogwarts gehen, weil sein  
Unterricht öfter beleidigt wurde.  
Doch als Hannah Abott kam und ihm sagte, 
dass sie mit ihm zum Abschlussball gehen  
wolle, blieb er stehen und guckte sie komisch 
an. Dann drehte er um und ging wieder zu-
rück.  
 
Für uns heißt dass Liebe!!! 
 
Wir bleiben dran!!!  
 
Mehr wissen wir nicht über B.B.Bosco jr., weil 
er nicht oft mit Reportern spricht. 

Für Prof. Snape Bartholomeo B. Bosco 

 mit Tonks, seiner guten Freundin 
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SCHÜLERCOM Drachen in Hogwarts? 
Rubeus Hagrid, Lehrer für Magische Ge-
schöpfe  an der Hogwarts-Schule für Hexerei 
und Zauberei, wurde es mit  
Verwarnung der Muggelbrandbehörden unter-
sagt, einen Chinesischen Feuerball im Verbo-
tenen Wald zu behalten. Er wollte ihn aus 
Licht- und Umweltgründen behalten. Hagrid 
meinte, mit Unterstützung des Monsterbuchs 
der Monster, dass Chinesische Feuerbälle die 
Ozonlöcher schließen.Er wollte auch, dass 
die Drachen Licht spenden. Chinesische Feu-
erbälle haben überschüssiges Gas in sich, 
dieses wird beim Ausatmen mit einem Feuer-
ball ausgestoßen. Ob Hagrid den Drachen 
behalten darf steht nicht fest.Sven Motschmann 
Firenze 
Im verbotenen Wald von Hogwarts gib es 
eine Herde Zentauren. Unter ihnen ist auch 
Firenze, der Harry im ersten Teil vor Volde-
mort rettet, der Einhornblut trinkt, um sich zu 
stärken. Im fünften Teil wird Firenze zum 
Wahrsagelehrer, nachdem Prof. Umbridge 
Prof. Trelawney feuert. Sein Unterricht findet 
in einem Raum statt, der so verzaubert wur-
de, dass man denkt, man wäre im Wald. Auf 
dem Boden wächst Moos und Farne. Es gibt 
keine Tafel und keine Stühle. Im Unterricht 
verbrennen sie verschiedenen Kräuter und 
Gräser und versuchen aus dem Rauch, der 
entsteht, etwas zu erkennen. Weil er den 
Menschen das Wissen der Zentauren lehrt, 
wird er aus seiner Herde verbannt, er kann er 
nicht mehr in den verbotenen Wald, weil sie 
ihn sonst umbringen würden. Banne ein Zen-
taur aus der Herde, hat ihn in den Vorderleib 
getreten, als er aus der Herde verbannt wur-
de. Elitemitglied Alex B.   
Umfrage zur Elfenbefreiung 
Jessica Block: Ich finde es gut, dass sie be-
freit werden und ich würde sie wie jedes Le-
bewesen behandeln.  
Nele Elvert: Ich finde es gut. Und wenn sie 
mit mir gut umgehen, werde ich mit ihnen 
dasselbe tun. 
Dulia Bogdan: Ich finde es gut, wenn die 

Hauselfen befreit werden und wenn sie lieb 
sind, würde ich auch lieb zu ihnen sein. 
Lisa Schneider: Solange die Hauselfen ihre 
Arbeit erledigen, ist es okay, wenn sie befreit 
werden. 
Sabine Klingenberg: Na, ja Hauselfen helfen 
einem. Man muss nicht alles machen! Ande-
rerseits tun sie mir auch leid.  
Jan-Erik Driescher: Ich finde es sehr gut, 
dass die Hauselfen befreit werden sollen, 
denn sie sind auch Lebewesen. Ich würde sie 
mit Respekt behandeln. Michaela K. 
 
 In den Gängen und den Unterrichts-
räumen der Hogwarts Schule für He-
xerei und Zauberei gelten Regeln für 
alle Schüler und Schülerinnen: 
 
I. Auf den Schulgängen darf nicht gerannt 
werden 
II. Der Lehrer hat immer Recht 
III. Wenn der Lehrer mal nicht Recht hat tritt 
trotzdem Regel II. in Kraft 
IV. Wenn im Unterricht eine falsche Antwort 
gegeben wird, darf nicht gelacht werden 
 V. Während des Unterrichts wird nur gespro-
chen, wenn man dazu aufgefordert wird 
 
 !!! Wer diese Regeln nicht beachtet, dem 

werden Punkte abgezogen!!! 
 
Habt ihr noch Fragen? 
Einfach auf www.DERPHOENIXORDEN.de 

gehen. 
Aber erst eure Muggeleltern fragen.  
 
 Euer Tagesprophetenteam  Andreas Lukas 

Marisa   
 
Neues aus der Gesellschaft für In-
telligenz und Elite 
Die Gesellschaft für Intelligenz und Elite, die sich 
durch Initiative der neu in Hogwarts angekomme-
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Rupert dé Caceville hat die „Gesellschaft für 
Inteligenz und Elite“ an das Haus Slytherin 
übergeben.  
Unten sieht man ihn bei der feierlichen Über-
gabe der entsprechenden Urkunde an die 
Hohe Lady Akkarin. 

Ich habe mir als Muggelvater vor langer Zeit 
vorgenommen, ein Hexen und Zauberbuch 
für meine Muggeltochter Lisa Joanne zu bas-
teln. Folgende Zutaten brauchte ich: Der Um-
schlag war eine alte Speisekarte, die mit Pa-
pier beklebt wurde. 
Für den Inhalt  es 
Buches habe ich mir 
zahlreiche Bücher 
aus der Bücherei 
ausgeliehen und 
das, was mir für 
wichtig und interes-
sant erschien, abge-
schrieben. Das Buch 
hat mehrere Kapitel, 
z.B. Hexensprüche, 
Hexenküche, Entstehung von Besen, Zauber-
stab und der Kristallkugel und so weiter. 
Den Rest habe ich mir aus den Händen gezo-
gen. Frage mich nicht, was ich für Zeit dafür 
gebraucht habe. „es war sehr lange“ 
Anonym 

Übergabe der GfIuE Das Hexenbuch 



DER TAGESPROPHET NACHRICHTEN AUS DER ZAUBERERWELT Ausgabe 7 Seite 8  

ÖMF-Homepage: www.atvdve.de Event-Homepage: www.derphoenixorden.de 

TYRANNIA VAMPERL-SEITE 
Tyrannia Vamperl 

 Tyrannia Vamperl ist einer der neuen Lehrer in Hogwarts. Sie ist eine sehr tolle Lehre-
rin. Tyrannia Vamperl macht einen der besten Unterrichte. Sie ist natürlich auch die reichste Frau 
der Welt. Dadurch hat sie auch sehr viele Freunde. Das Tolle an ihr ist auch, dass sie ihrem 
Reichtum teilt, da sie Schüler beauf-
tragt in ihre Dienste zu treten.  
PS: Eigentlich ist Tyrannia eine perfek-
te Lehrerin, ich weiß gar nicht, was 
Prof. McGonagall bereut hat.Tyrannia 
Vamperl   
 
Der beste Unterricht im Zauberschloss 
findet bei  Prof.  Tyrannia Vamperl statt. 
Bei ihr kannst du dir Tyrannios verdie-
nen, damit kannst du andere bezahlen, 
dass sie deine Arbeit machen. Wenn 
du 500Tyrannios hast kannst du dich 
im Raum 207 zu einem Elite Schüler 
machen. Ihr Fach heißt: Magie des 
Geldes und der Wunschpünsche. Du 
lernst was das Wichtigste im Leben  ist. 
Wenn du nicht einmal bei ihr warst hast 
du wirklich etwas verpasst. Sie lehrt 
dich fürs Leben. Denk doch mal nach, 
für was brauchst du Freunde oder Lie-
be? Jedoch Geld und Macht brauchst 
du immer und du Profitierst davon. Wir 
Versprechen, wenn du sie besucht 
hast, ist dein Leben ein ganz anderes.  
Saskia und Ronja  
 
Professorin Vamperl und ihr Verkauf von Hogwarts!!! 
 Die neue Lehrerin für die Magie des Geldes & Wunschpünsche, Prof. Vamperl, hat in der letzten 

Zeit begonnen, die Schule unter den Schüler/innen zu verkaufen, weil Sie damit versucht die 
Schule vor der Zersplitterung zu retten. Ich finde diesen 
Versuch von der netten Prof. Vamperl gut, weil dadurch 

jedem Schüler/in ein Teil von unserer wundervollen Schu-
le gehört und ich hoffe, dass dadurch die Zersplitterung 
von Hogwarts und das ewige Chaos endgültig zu Ende 

sind. 
 

Dieser kurze Artikel wurde von jemandem geschrieben, der von 
Prof. Vamperl bezahlt wurde. 
ICH SOLLTE MIR DIESE SEITE  
DRINGEND ZURÜCKKAUFEN — MOLLY WEASLEY 
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 MENTARIUM 
nen Lehrkörper, gebildet hat, wächst stetig. Nun 
wird gemunkelt, dass einige Mitglieder der Gesell-
schaft darüber nachdenken, dem Muggelmagier 
Raides Al Teffen die Mitgliedschaft zu erlauben. 
Fraglich ist nun, ob magische Kräfte eine Bedin-
gung für diese Mitgliedschaft ist. Intelligenz scheint 
er zu haben, sonst könnte er nicht so viele Muggel 
mit seinen Zaubertricks täuschen. Im Gegensatz zu 
einigen anderen Lehrern, nein eigentlich nur einem 
Lehrer, der beim Sprechen mit seinen Schachfigu-
ren beobachtet wurde und bereits Mitglied in der 
Gesellschaft für Intelligenz und Elite ist! Anonym 
Professor Tumultus schummelt? 
Laut Aussage eines Gryffindor-Schülers sol-
len Hufflepuff-Schüler ungewöhnlich viele 
Punkte in der Großen Pause dazu gewonnen 
haben. Er klagte Professor Tumultus an, Leh-
rer für Zauberschach an der Hogwarts-Schule 
für Hexerei und Zauberei, zu diesem Lehrer 
sollen viele Hufflepuff-Schüler in der Stunde 
vor der Großen Pause gegangen sein. Er soll 
die Hufflepuff-Schüler begünstigt haben. 
Ist das wahr? 
Hinweise bitte an die Redaktion des Tages-
propheten. Sven Motschmann 
 
Hexenverfolgung  
Die Hexenverfolgung fing in der Mitte des 15. 
Jahrhundert an und hörte erst am Ende des 
17. Jahrhunderts auf. In dieser Zeit wurden 
viele Leute für Hexen gehalten, die es gar 
nicht waren. Man behauptete, dass Hexen 
einen Pakt mit dem Teufel schlossen und das 
man sie deswegen zu töten hatte. Im Hexen-
hammer, einem Buch über die Hexenverfol-
gung von zwei deutschen Hexenjägern, dass 
sie in den Jahren 1486/87 geschrieben hat-
ten. Menschen, die für Hexen gehalten wur-
den gefoltert, um ein Geständnis zu erhalten. 
Manche Leute wurden in den Dorweiher ge-
taucht, wenn sie an der Oberfläche blieb wur-
de sie für eine Hexe gehalten. So wurden 
viele Tests gemacht (bei dem manche Leute 
auch starben), um sie zu zuletzt als Hexen zu 
erklären und auf dem Scheiterhaufen zu 

verbrennen. Leute, die wirklich zaubern konn-
ten, wandten einen einfachen Zauber an, 
dass die Flammen sie nicht verletzten, son-
dern nur kitzelten. Aber hunderttausende 
Leute, die nicht zaubern konnten, starben. 
Der letzte Hexenprozess in Deutschland fand 
1775 statt. Elitemitglied Alex B.            
 
Tantra- und Delphinisnus 
In diesem Unterricht lernt man, wie Delphine 
miteinander reden. Das ist ja schön und gut, 
aber Cassandra Sybill Trelawney erzählt ei-
nem, dass Zwerge aus dem Weltall kommen 
und auf Delphinen reiten. Sie erzählt einem, 
dass die Priester im Orakel von Delphi mit 
Delphinen reden können, das ist doch 
Schwachsinn! Das Orakel heißt Delphi, weil 
es in Delphi steht und nicht mit Delphinen 
reden kann. Elitemitglied Alex B.   
 
Tyrannias Wunschpunsch 
Tyrannia wollte mit den Schülern in der 7 
Stunde einen Wunschpunsch brauen. Der 
Wunschpunsch sollte ein ganz besonderer 
werden, da er das Leben der Schüler verbes-
sern sollte. Er sollte bewirken, dass alle 
Schüler Snape mögen, dass  keiner ihn hasst 
und sich alle gegeneinander mögen. Aber 
Franziskus hat den Wunschpunsch einfach 
umgeschmissen. 
 
Tyrannios  
Tyrannios sind das Geld von Prof. Vamperl. 
Man kriegt sie im Unterricht von Prof. Vam-
perl. Wenn man gut im Unterricht Magie des 
Geldes und Wunschpünsche ist, kann man 
den Unterricht leiten, dafür bekommt man 
besonders viele Tyrannios. Mit 500 Tyrannios 
kann man sich die Mitgliedschaft in der 
„Gesellschaft für Intelligenz und Elite“ kaufen 
und mit 10.000 kann man sich ein Blatt im 
Tagespropheten für sein Haus kaufen. Die 
Elite, dessen Stammschüler alle in der 
„Gesellschaft für Intelligenz und Elite“ sind, 
lässt grüßen. Elitemitglied Alex B. 
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Hufflepuff, Gryffindor, Ravenclaw-Seite 
Umfrage zur Schulleitung 
Wer findet es gut, dass Prof. Snape Schullei-
ter ist? 
Der Tagesprophet ist durch Hogwarts gegan-
gen und hat eine Umfrage gemacht: „ Wer 
findet es gut das Professor Snape Schulleiter 
ist? “ Dabei haben wir sehr verschiedene 
Meinungen gehört: 
Von 50 Schülern und Lehrern, die befragt 
worden, fanden über die Hälfte der befragten 
Personen es schlecht, dass Mr. Snape neuer 
Schulleiter ist: „Dadurch das Professor Snape 
neuer Schulleiter an Hogwarts ist, entsteht 
zwischen den 4 Häusern ein Kampf, der kei-
ne positiven Schlüsse erzielt.“, meinte eine 
Gryffindorschülern zum Tagespropheten. Der 
andere Teil der Schüler und Lehrer finden es 
gut, dass der Professor nun die Schule leitet: 
„Dieser Mann hält nun wenigstens mal Zucht 
und Ordnung in der Schule.“, meinte der 
Hausmeister Filch an die Redaktion. 
Maxi und Louisa    Gryffindor  
 
? Gryffindor vs. Slytherin ? 
Ist es wirklich so, dass zwischen dem Haus 
Gryffindor und dem Haus Slytherin ein ziemli-
cher Konkurrenzkampf herrscht? Können sie 
sich wirklich nicht leiden? Mögen sie sich 
genauso wenig, wie MayJ. Black (Gryffindor) 
und Faralda Superbia Zabini (Slytherin), die 
Schulsprecherinnen von Hogwarts? Wir ha-
ben Gryffindors und Slytherins nach ihrer 
Meinung gefragt.  
Tagesprophet: 
Wie verstehen Sie sich mit den Schülern und 
Schülerinnen aus Gryffindor?                                                                                      
Anonym (Slytherin): 
Es gibt nette und weniger nette Gryffindors. 
Ich habe eine gute Freundin aus Gryffindor, 
aber das Verhalten von den Gryffindors, als 
wir den Hauspokal gewonnen haben, war 
echt unfair! 
Tagesprophet: 
Welches Verhalten, was haben sie gemacht?  

Anonym (Slytherin):          
Sie haben uns ausgebuht! Voll runter ge-
macht! Als die Gryffindors den Hauspokal 
gewonnen haben, haben wir wenigstens höf-
lich applaudiert! 
Natürlich haben wir auch einen Gryffindor 
gefragt, wie er sich mit den Slytherins ver-
steht: 
Tagesprophet:  
Verstehen Sie sich gut mit den Slytherins?   
Anonym (Gryffindor): 
Ich hasse die Slytherins! Zabini und Minson 
sind schrecklich!!! 
Tagesprophet: 
Warum so hasserfüllt? Was ist los?                        
Anonym (Gryffindor): 
Minson zieht mir gnadenlos Punkte ab und 
freundlich ist er auch nicht gerade! Zumindest 
nicht zu den Gryffindors! Er hasst mich und 
ich hasse ihn! Und Zabini mag ich auch nicht! 
Eine klare Ansage! Slytherin und Gryffindors 
können sich einfach nicht leiden! Die beiden 
Schüler, die wir interviewt haben, sprechen 
natürlich nicht im Namen ihres ganzen Hau-
ses. Aber für einen großen Teil. Werden sie 
sich denn nie verstehen? Geht das immer so 
weiter? 
Lily D. 
 
Pablo, der nette Ravenclaw 
Am Donnerstag sprach mich ein kleiner Ra-
venclaw an: “Dich kenne ich doch aus einem 
Film!“. Das die meisten Zauberer nicht wis-
sen, was ein „Film“ ist, ahnte Pablo nicht. 
Als ich ihn darauf ansprach, wusste er sich 
jedoch schnell zu helfen: Er begab sich eilig 
in die Redaktion des Tagespropheten und 
brachte mir nur kurze Zeit später einen  
von ihm verfassten Artikel über Filme. Fach-
begriffe wie  „Schauspieler“ oder „Drehbuch“ 
erklärte er darin auch für Zauberer verständ-
lich. Ich möchte mich an dieser Stelle recht 
herzlich bei ihm bedanken und gratuliere Lu-
na zu solch freundlichen Schülern wie Pab-
lo!!! Ginny Weasley  
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ELITE-SEITE 
20 bessere/ SEHR gute Gründe Sna-
pe zulieben: 
1.er ist intelligent 
2.er ist ein guter Lehrer 
3.er hält viel vom Thema Freundschaft 
(Narcissa) 
4.ihm liegen die Schüler am Herzen (aus die-
sem Grund fördert er das Lernen der Schüler 
durch den Häuserwettkampf) 
5.er ist bereit, den Schülern zuzuhören  
6.er ist gut aussehend mit markanten Ge-
sichtszügen 
7.er besitzt einen extravaganten Humor  
8.er hat einen guten Geschmack in punkto 
Essen 
9.seine Kleidung ist stilvoll 
10.er besitzt wunderschöne Hände 
11.er ist in der Lage, den Schülern Näheres 
über die schwarze Magie mitzuteilen, damit 
diese sich verteidigen können 
12.er ist ein hervorragender Schulleiter 
13. er nimmt Schüler in Schutz 
14.er ist gegen Todesser 
15.er spielt mit Schülern Muggelspiele 
16.er ist ein begabter Tränkemeister 
17.er ist offen zu seinen Mitmenschen 
18. sein natürliches Temperament 
19.sein ausdrucksvoller Charme 
20.sein umwerfendes Lächeln 
Carlotta und Hailey im Auftrag von Nymano 
 
Die Elite in der „Gesellschaft für 
Inteligenz und Elite“ 
Schon einen Tag nach der Gründung der 
„Gesellschaft für Intelligenz und Elite“ sind 
alle Slytherin Stammschüler in dieser Gesell-
schaft. Das haben wir geschafft in dem viele 
Schüler Tyrannios im Unterricht von Prof. 
Vamperl gesammelt haben. Eine eigene Seite 
im Tagespropheten haben wir auch noch 
gekauft nur schlappe 10.000 Tyrannios. Die 
Elite lässt grüßen. 
 
Elitemitglied Alex B. 

„Die Elite“ oder Slytherins!!! 
 
Seit heute Morgen liegt die Leitung der Ge-
sellschaft für Intelligenz und Elite in den Hän-
den von der Hohen Lady Akkarin. Nun wird 
sich einiges ändern! Mit Absprache der 
Slytherins wurde beschlossen, sämtliche Un-
terstützung für die Todesser und Mr. Lucius 
Malfoy zu beenden. Als Erklärung meinten 
die Schüler, es gäbe keinen Grund mehr da-
für, denn es gibt ja keinen Dunklen Lord, der 
ihnen mit entsprechender Strafe droht, wenn 
sie nicht seinem Willen folgen. Um Bezug 
zunehmen auf Prof. Mc Gonagalls Einwand, 
Salazar Slytherin würde sich im Grabe dre-
hen, wenn er wüsste, dass sein Haus umbe-
nannt wurde, so geben wir folgende Erklä-
rung ab: Wir verraten nicht unseren Gründer 
oder seine Ziele, es geht nur darum, dass die 
anderen Häuser uns deutlich spüren lassen, 
dass Slytherins nicht erwünscht sind, wir wol-
len mit der Namensänderung bezwecken, 
dass man uns ohne Vorurteile begegnet. Al-
lein dies ist der Grund, da der Name Slytherin 
leider in Verruf geraten ist! 
Somit steht unser Haus für Toleranz und 
wahre Freundschaft. 
 
Die einzige Änderung, die bei uns in der Elite 
vorhanden ist, dass alle Schüler bei uns gern 
gesehen werden, egal aus welchem Haus!!! 
Bisher sind in der Elite Schüler aus allen Häu-
sern und auch wenn wir wieder Slytherin hei-
ßen, so hoffen wir doch, dass die geknüpften 
Bande zu den anderen Häusern nicht wieder 
abbrechen, sondern weiter ausgebaut werden 
können. 
Dies ist jetzt wohl der Zeitpunkt, um zu ver-
künden, dass es am Sonntag den 13.01.2008 
eine Party im Slytherin Gemeinschaftsraum 
geben wird, zu der alle Häuser herzlich einge-
laden sind! Die Uhrzeit wird noch bekannt 
gegeben!  
 
DSM aus Slytherin 

                  


